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VERSCHMUTZUNGSART REINIGUNGS-
VERFAHREN

Bakteriologische Verunreinigung D

Beizen C

Bleistift A

Blut D

Bohnerwachs B

Dichtmasse (wie Silikon) F

Dispersion (PVAc) C

Dispersionsfarben C

Farben wasserlöslich A

Fett, Öl A, B, C

Fetter Schmutz A

Filzstift C

Fingerabdrücke A

Fruchtsäfte A

Harnstoffleim E

Hybridkleber E

Kaffee A

Kalk G

Klebstoffe C

Klebstoffe wasserlöslich A

Kot D

Krankheitskeime D

Kreide A

Kugelschreiber C

Kunstharze E

Lacke (Graffiti) C

Lippenstift C

Markierungsstift C

Montageschaum E

PU-Schaum E

Rost G

Schuhcreme C

Seifenreste A

Sprayfarben C

Staub A

Stempelfarbe C

Tee A

Teer (Zigaretten) C

Urin D

Wachskreide C

Wachspolitur C

Wachsreste C

Wasserränder G

Zweikomponentenkleber E

Zweikomponentenlacke E

REINIGUNGSEMPFEHLUNG FÜR  
COMPACT-, SCHICHTSTOFFPLAT-
TEN, STAR FAVORIT UND STAR 
FAVORIT SUPERFRONT

Bei unbekannten Flecken bitte die Reini-
gungsverfahren beginnend mit Grund-
reinigung, Reinigungsverfahren A bis G  
der Reihe nach bis zum gewünschten 
Erfolg durchführen.
Um Schlierenbildung zu verhindern 
muss eine Schlussreinigung durchge-
führt werden.

GRUNDREINIGUNG
Säubern Sie die Oberfläche einfach mit 
reinem heißem Wasser und verwenden 
Sie dazu einen weichen Schwamm 
- NICHT scheuern (nicht die „grüne“ 
Seite des Schwammes verwenden), ein 
weiches Tuch oder eine weiche Bürste 
(z.B. Nylonbürste).

REINIGUNGSVERFAHREN A
Wie Grundreinigung, zusätzlich benutzen 
Sie haushaltsübliche Reinigungsmittel 
ohne scheuernde Bestandteile wie z.B. 
Geschirrspülmittel (Palmolive, Fairy), 
Glasreiniger (Ajax, Frosch).

REINIGUNGSVERFAHREN B
Wenn die Verunreinigung mit dem Reini-
gungsverfahren A nicht entfernt werden 
kann, Schmierseife-Wasser-Lösung (1:3) 
verwenden. Je nach Verschmutzungs-
grad einwirken lassen.

REINIGUNGSVERFAHREN C
Wie Grundreinigung, jedoch können zu-
sätzlich auch organische Lösungsmittel 
(z.B. Aceton, Spiritus, Nitroverdünnung, 
Terpentin) verwendet werden.
Bei stärkeren Verunreinigungen die Ver-
schmutzung mechanisch abtragen.  
VORSICHT: Kratzer vermeiden, Kunst-
stoff- oder Holzspachtel verwenden.

BILD 1REINIGUNGSVERFAHREN D
Wie Grundreinigung, jedoch zusätzliche 
Reinigung mit handelsüblichen Desinfek-
tionsmitteln.  
Eine Dampfreinigung ist möglich. 
Vorsicht auf das Trägermaterial (z.B. 
bei Holzwerkstoffträgern, Wandver-
kleidungen, Dämmungen, …), um eine 
Durchnässung zu vermeiden.

REINIGUNGSVERFAHREN E
Sofort entfernen!
Bei Bedarf Reinigungsverfahren C und 
Schlussreinigung.

REINIGUNGSVERFAHREN F
Reiben Sie die Oberfläche mit einem 
weichen Tuch oder einem weichen 
Schwamm trocken ab. Wenn Verunrei-
nigungen damit nicht entfernt werden 
können, verwenden Sie Silikonentferner 
(z.B. von Fa. Molto).

REINIGUNGSVERFAHREN G
Im Anschluss an die Grundreinigung 
können Flüssigkeitsreiniger mit Polier-
kreide (Cif, ATA) verwendet werden. 
Flüssigkeitsreiniger mit Polierkreide nur 
gelegentlich verwenden! Bei extrem 
haftenden Kalkverunreinigungen können 
auch säurehaltige Reinigungsmittel (z.B. 
10%-ige Essig- oder Zitronensäure) 
verwendet werden.

SCHLUSSREINIGUNG
Reinigungsmittel mit viel Wasser restlos 
entfernen, um Schlierenbildung zu 
vermeiden.  Abschließend mit reinem 
heißen Wasser abwaschen und trock-
nen. Wischen Sie mit einem saugfähigen 
Tuch oder Papiertuch (Küchenrolle) die 
Oberfläche trocken. 

Bei Reinigung mit Lösungsmittel:  
Unfallverhütungsvorschriften beachten!  
Fenster öffnen! Keine offene Flamme!

REINIGUNG


